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OLVZ Richtlinien Kartensubventionen 10   10.02.2023

  

Richtlinien für Kartensubventionen durch den ZKS 
 
Unterstützungsberechtigt ist ausschliesslich die Herstellung der Karten, nicht aber Druckkosten. 
Begründung: Druckkosten sind schwer zu erfassen, da stark von der Auflage und der Druckart 
(Offsetdruck von Druckerei oder Digitaldruck in Eigenproduktion) abhängig.  
Gesuche können nur für Karten (Ausnahme Schularealkarten) eingereicht werden, die das 
ordentliche Kartenprojekt-Verfahren von Swiss Orienteering durchlaufen haben und zum 
Zeitpunkt der Eingabe fertig sind. Siehe auch SOLV-Reglement OL-Karten und Kartensignet 
des Verbandes / Qualitätszeichen. 
Für die Anmeldung eines Kartenprojektes beim SOLV ist das Online-Formular „Kartenprojekt“ 
des nationalen Verbandes zu verwenden. Dieses ist auf der SOLV-Homepage verfügbar. Die 
Zugangsberechtigung zum Online-Portal wird durch die Geschäftsstelle des nationalen 
Verbandes verwaltet. 
 
1. Neu erstellte OL-Karten und Überarbeitung bestehender OL-Karten: 
 
CHF 1‘200.00 pro km² brauchbare Kartenfläche 

 
2. Neu erstellte Bike-O-Karten / Ski-O-Karten oder Überarbeitung: 
 
CHF 400.00 pro km² brauchbare Kartenfläche 

 
3. Schularealkarten und ähnliche Karten oder Überarbeitung: 
 
CHF 400.00 pro neu erstellte oder aktualisierte Schularealkarte oder ähnliche Karte 
 

4. Erwerb von Bahnlegungstool (in der Regel OCAD): 
 
Neue Lizenzen pro Verein sowie Updates zur Lizenz Orienteering, max. CHF 650.-- 
 
Administratives Vorgehen: 
 
Die Vereine reichen ihre Gesuche jährlich bis Ende Januar des Folgejahres online an den 
Verantwortlichen des OLVZ zusammen mit dem ZKS-Sportmaterialgesuch ein – OL-Karten 
Materialnummer 92. Eingabeberechtigt sind OL-Clubs mit Sitz im Kanton Zürich und Mitglieder 
des OL-Verbandes. Die Beiträge gelten in erster Linie für Karten im Kanton Zürich. Über 
Ausnahmen entscheidet der Vorstand des OLVZ in Absprache mit dem ZKS. Mit dem Gesuch 
ist ein Belegsexemplar der fertigen Karte mit SOLV-Signet (Ausnahme Schularealkarte) im 
ZKS-Extranet einzuscannen. Ein Anspruch auf eine Entschädigung besteht grundsätzlich nicht.  
 
In der Regel kann ein Gesuch für eine Karte infolge Überarbeitung alle 4 – 5 Jahre oder eine 
OCAD Lizenzen infolge Update alle 3 – 5 Jahre beantragt werden. 


